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E . Beſchr

1699 ſaget worauff die meiſte Cantons ihren Hauptleu⸗

ten gemeſſene Ordre zugeſchickt / ihre Compagnien

nicht zu trennen / ſondern ſie mit aller Ordnung

wieder nach Hauß zu lieffern / und hat der Kaͤyſerl.

Geſandte Baron de Neveu , auf der zu Baden im

Monat Julio gehaltener allgemeiner Verſamm⸗

lung der Herrn Cantons etliche Commiſlarios

verlanget / umb mit denſelben zu conkeriren . In⸗

gleichem wolte man ihnen wegen annoch uͤberall

waͤhrender Theurung keine Fruͤchte zukommen laſ⸗

ſen/ wogegen auch die Butter / und Kaͤſe⸗Handlung
mit den Kaͤyſerl. Erblanden geſperret worden . Es

entſtund auch zu Conſtantz einige Ungelegenheit / in⸗

dem einige Buͤrger von Appenzell zu Lindau etwas

eibung
5

des vorigen Jahres geſehen / eine groſſe Anzahl derſ 16
Frantzoͤſſchen Retugies und ſamt denſelben die Re⸗

5

formirte Waldenſer in den Evangeliſchen Cantous

angelanget / und durch ein ſolch groſſes in viel tau

ſend Menſchen beſtehendes Volck die Theurung da⸗

ſelbſt ſehr uͤberhand genommen / ſo war man bedacht/
hierinn Rath zu verſchaffen / und ward im Janua .
rio dieſes Jahrs zu Arau eine Conference derRe⸗

formirten Cantons gehalten / und darinn geſchloſ⸗
ſen/ weil ſie unmoͤglich dieſelbe laͤnger halten koͤnn,

ten / ſie weiter fort zu ſchaffen/ jedoch ſolten ſie noch

biß in den April geduldet/ auch inzwiſchen an ande·
re Herrſchafften wegen ihrer Unterhaltung bewegli⸗
che Recommendations : Schreiben abgelaſſen wer/

Korn vor ihre Haußhaltung gekaufft / und indem

das Schiff von dar wieder nach Hauſe fahren wol⸗
den / den Krancken aber und Alters wegen Unver⸗

moͤgenden ward zu bleiben verwilliget / welchem nach

Koͤntgl. Daͤniſch —

len / von der Kaͤyſerl. Garniſon zu Conſtantz ange⸗ ſie dann den Rhein herunter in unterſchiedenen

halten worden / umb das Schiff viſitiren zu laſſen / Teutſchen brovincien / auch zum Theil in Holland

auff deſſen Verweigerung die Kaͤyſerl. Soldaten auff und Engeland ſich nieder gelaſſenz jedoch veranlaſ⸗

die Appenzeller Feuer gegeben / drey davon todt ge⸗

ſchoſſen / die meiſten bleſſirt / und drey davon gefan⸗

den Frucht Paß aus dem Elſaßgeſperret ; jedennoch

an jeden Canton eine Pention von dem Koͤnige er⸗

langet : Der Herr Puilieux uͤberreichte auch das neue

RNeglemeut wegen reducirter Verpflegung der

Schtweitzeriſchen Voͤlcker in Franckreich / wovon in

denGeſchichten des vorigen Jahrs gedacht worden :

welches auch / ob es gleich den vorigen Capitulatio -

nen ziennlich zuwider / dennoch die mehrere Cantons

ratificiret / in Hoffnung / anderwaͤrts beſſere Con⸗

ditiones zu erlangen / wie dann auch die Baſeliſche

1 eputirtezuStraßburg von dem Marquisd Unel-
les erlanget / daß ihnen 9000 . Saͤcke Frucht aus

dem Elſas / und 10000. Saͤcke / ſo ſie in der Pfalt

gekalfft / ſind paſſiret worden .

Weil auch / wie wir gleichfalls in den Geſchichten

Sengeſ , EEn 23. 18. Eebr. hat der Koͤnigl . Frantzoͤ
Niſentt ſlſche Abgeſandte Comre de Chamilly , von
Einzug . deſſen Ankunfft in den Geſchichten des vori⸗

gen Jahres gemeldet worden/ ſeinen oͤffentlichen Ein⸗

zug gehalten nachdem man wegen des Cerimoniels

bey der erſten Vilite ſich vereiniget / und der Koͤnigl.
Daͤniſche Hof zwar dabey verblieben / daß Se Koͤꝛ

nigl . Maj . bey Dero Unpaͤßlichkeit einen Abgeſand⸗
ten wol im Seſſel empfangen koͤnten/ jedoch ſolte dem

Abgeſandten auch ein Stul gegeben werden .

Medaile Den 5 . April als an Sr . Koͤnigl. Majeſt . Ge⸗

100 burtstage / ließ der Herr Graf von Guͤldenloͤv eine

burkstag Med - iſle ſchlagen / da auff einer Seite Sr. Koͤnigl.
Gndenee, Maj . Bil nüͤß/ mit der Beyſchrifft : Utinam non

geſchlagen . Poflet mori und unten die Jahrzahl MDCXCIX .

F. April . Auff der andernSeite die Gottesfurcht

ſtehende neben einem Altar / in deſſen angezuͤndetes

Feuer ſie Wein gieſſet / mit der Umbſchrifft : Hæc

Cura , hoc Votum : und auff der Seite des Altars
Sr . Koͤnigl . Maj. Namen mit Buchſtaben / auch

unten des Stempelſchneiders / A. Meybus f.

Koͤnigliche Daͤniſche Geſchichte .

ſete der Canton Bern / daß 500 . Eamilien / ſo ſich

allſchon haͤußlich nieder gelaſſen / allda verblei⸗

gen genommen . ben ſolten .

licht weniger hatte man an Franzzoͤſiſcher Seite Die weitlaͤufftige Pifference mit dem Canton Dikkercn.

Schafhauſen wegen der Doͤrffer in der Grafſchafft ce de

Nellenberg ward durch den Herrn Hollander /Bin⸗

germeiſter der Stadt Schafhauſen nunmehr
Stande gebracht/ und wurden ſelbigeDoͤrffer ge

Erlegung der vor deme darauff vorgeſchoſſene

Summa /nebſt noch einem andern Stuͤck G

an die Kaͤyſerl. Cammer / gedachtem Canton auffl“
ewig uͤberlaſſen.

FVn den Cantonen Fryburg und Vern entſtun⸗ ungllen

eldes / Nebev / 57

den allerhand Ungelegenheiten durch die ſo genann . P ,ddekerJ

te Pietiſten / und wurden in dem Berniſchen zwey

Prediger / Muͤller und Gulli / deßhalb abgeſezet/ ein purg
Schultheiß / Roth / aber des Landes verwieſen / der

gleichen auch nachmals dem beruffenen Pieliſten

Roͤnig und andern geſchehen .

dern Koſtbarkeiten verehrete ; auff der einen Seile

war der Koͤnigin Bruſtbild und Titul : Charſ .

Amalia , D . G. Dan . Nor . V . G . Keg . unter der

Achſel /A. Meybus f. Auff der andern Seite der

Hebraͤiſche Name GOttes Jehova , rund umb mit

Stralen umbgeben / mit der Frantzoͤſ. Beyſchrifft:
Dieu pour mon partage , genommen aus dem

Pſalm XVI . F.

Braunſchweig⸗Wolffenbuͤttel Herrn Auguſti Wil⸗
helms Hochfuͤrſtl. Durchl . nachdem Sie vorher uͤberſhwag
Daͤnemarck mit Dero Frau Gemahlin nach Schwe⸗dilelmt

Elephanten⸗Orden verehret worden / und ſind Se . ae .

Durchl . der letzte geweſen / welchem Se . Maj . dieſen

Orden ertheilet .
Den 28 . Aug . fiel der Cron⸗Princeſſin / oder da⸗

mals ſchonerklaͤrten Koͤntgin / wie auch derKoͤnigl.
Prineeſſin Sophien Hedwig / Geburtstag ein / wor⸗

auff kleine / aber ziemlich dicke und ſehr ſchoͤne Me. ⸗

Den 28 . April . als Ihr . Maj . der KoͤniginGe⸗
burtstag / ließ Se . Koͤnigl. Maj . gleichfalls eine Me⸗

daillen geſchlagen / auff deren einer Seite der beyden

Durchl . Princeſſinnen gegen einander ſehende Bruſt

ſallleverfertigen / o Se. Maj. Ihr ſamt vielen an / bilder / Namen und Titul ſich befunden ; aüff der
andern

— —

Wolffen⸗

den / und von dar uͤber Kopenhagen wieder zuruͤcke deneli⸗
ö

. rirt,gegangen / von Sr. Koͤnigl. Maj , mit dem Koͤnigl. Hobeh

Im Monat Auguſto ſind des Erb⸗Printzen von
910

Punth,
Wiſauins
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Der Koͤnig 3985 3 ˖
Slbitkia . gwiſchen . und 5. Uhren / Se. Koͤnigl. Majeſtat
vusder“ /hriſtianus V. nach einer langwierigen Kranek⸗

gehet mui
Todt ab.

Ihme lucider 83
dlirt fein Antechambre der jungen Koͤnigin / und rieff

erhnedreymal guß :
0derich

Vie .

9g , ardern zwey Perlen mit der FranzoͤſiſchenUmſchrifft ;
Geſchichte.

La beauté & le merité les egales .

Hergegen ſind den 25 . Aug . 4 . Sept . Abends

heit / im 54 . Jahre Dero Alters Todes verblichen:
Der Tod ward bald darauff auß einem Fenſter des

Schloſſes publig gemacht/ mit den Worten : Der
Ronig iſt todt : Und verfuügete ſich hiernaͤchſt,

Graf Reventlau an eines von den Fenſtern der

Cange lebe Koͤnig Friede⸗

rich der Vierdte : Gleich darauff ward derſel⸗

be auch durch die Koͤnigl. Herolden / unter Pau⸗
ckenaind Trompeten⸗Klang / auff dem Schloß⸗

Platze als Koͤnig außgeruffen / mithin Oldre gege⸗

ben die Stadt⸗Thore zu ſchlieſſen / und die Militz
und Buͤrgerſchafft ins Gewehre kommen zu laſſen/
umb den Eyd der Treue an den neuen Koͤnig abzu⸗

ſtatten : Welches auch den folgenden Tag von den

Koͤnigl. Kron / und Hof⸗Bedienten / auch Krieges⸗
und See⸗Bedienten und allen Collegüs in der Koͤ—
niglichen Kelidence geſchehen . An welchem auch

Se . Majeſt . Koͤnig Friederich der LV. Dero erſten

Befehl an alle Dero Laͤnder und Unterthanen er⸗

gehen ließ / daß nachdem der hoͤchſte GOtt Dero

RKoͤnigl. Herrn Vater von dieſer Welt abgefordert/
Se . Majeſt . zwar nicht zweiffelten / daß ein jedwe⸗

der Dero lieben und getreuen Unterthanen ein

Chriſtliches und Pflicht/ ſchuldiges Mitleiden mit

Ihnen und Dero Koͤnigl. Erb⸗Hauſe haben wuͤr⸗
be rolten aber dennoch befohlen haben / und befaͤh⸗
len hiermit / daß inſonderheit die Ritterſchafft und

die vom Adel / ſonſten aber auch alle Dero getreue

Unterthanen / die des Vermoͤgens waͤren / und es

ohne thre ſonderbahre Beſchwerde thun koͤnnten /

ur Ehre hoͤchſtgemeldtenDero Koͤnigl. Herrn Va⸗

ers und zu Bezeugung ihres Mitleidens ſich / ihr

Geſinde und Bedienten / auff ein Jahr lang ſchwartz
kleiden ſolten . In den folgenden Tagen ward die

Konigl. Leiche / nachdem Sie zuvor balſamiret wor⸗

den / auff dem Koͤnigl. Audience Saal in gehoͤ
rigem Staat jedermaͤnniglich gezeiget/ von dar Sie

hernach den 26 . Octobr . in die Schloß⸗Kirche / un⸗

ter ein praͤchtiges Caſtrum Doloris gebracht wor⸗

den : Und ſtunden von der Treppe an / dadie Lei⸗

che herunter getragen ward / biß zu der Kirche auff
beyden Seiten die Pagen und Laqueyen mit weiſſen
brennenden Wax⸗Fackeln / und hinter denſelben zwey

Reyhen Granadiers von der Garde : Vor der Lei⸗

che her giengen die Groſſen des Hofes und Hof⸗Jun⸗
ckern / uͤber derſelben ward ein ſchwartzer ſamme⸗
ter Himmel mit Cronen bordliret und mit ſilbernen

Frantzen behangen / von den Cammerherren / und

die Leiche ſelbſt von Obriſten getragen / dieſer folge⸗
te der Printz von Heſſen / und nach demſelben die

Ritter der Orden : Wobey in der Kirche eine be⸗

wegliche Trauer⸗Muſick gehalten ward . Das Ca -

ſtrum Doloris ware ſehr praͤchtig / und verhielt
ſich damit beſage der hiervon in Druck gegebenen Be⸗

SenckwůrdigerCeſchichte.
PLangat aVLa , plangat orbls

ReglIs hVIVS InCLVtI
Chrlſtlaul fata nota

orbe VtroVISfVLęIDI :
ſpIrlt /s Vperna Læta

IVſt Vs & plIVs petlt :
LIqVIt artVs hæCqVe regna :

pLangat aVLa aC Incolæ

Zu den Fuͤſſen war das Kriegs⸗Bild Mars , und

auff deſſen Schilde dieſe Wort :

Divo Chriſtiano ,

Danorum Norvagorumque Monarchæ

Potentiſſimo ,

Qui Pace & Bello Maximus

Omnique eminens virtute

Eccleſiam juxta & Rempublicam
Per infinita in utramque merita

Æternum ſibi devinxit .

Patri Patriæ ,

Regum Optimo ,

Imperantium Benigniſſimo ,
Semper Pio ,

Semper Juſto ,
Poſuere hoc mœſtiſſima Regna

Anno MDBCXCIX .

Uunb die Leiche waren 4 . Pyramiden / auff de⸗

ren Spitzen die Stunde des Koͤnigl. Todes zu ſe⸗
hen / mit der Beyſchrifft : Herc ruit , at melior .

Unten aber an denſelben ſtunden des Koͤnigs Tha⸗
ten ; Als 1. Wilmaria expugnata , Anno 1675 .
d . 13 . Decembr . 2 . Gothlandia recepta , An -

n0 1676 . d. I . Maj . 3. In fugam averſa Sveco -

rum Claſſis prope Oelandiam , An . 4676 . d. 1.

Jun . 4 . Eteptum Svecis Vinnersburgum ,An.
1676 . 26. Jun . F. Captum Helſingoburgum ,
An . 1676 . d. 4. Jul . iterum 1678 . d. 27 . Jun .
6. Capta Landscrona , An . 1676 .d. 3. Aug . 7 .

Expugnata Chriſtianſtad ,An. 1676 . d. 15. Aug .
8 . Navali pugna ad Langelandiam devicti Sve-
ci , An . 1677 .d. I . Jun . 9 . In ſinujuxta Coa

gium debellata Svecorum Claſſis , A. 1677 . d.

1. Jul . 10 . Kecepta Marſtrand , A. 1677 .d. 23 .

Jul . 1t . Prælio ad Odewaldum victi Sveci &

recepta Jemptia , Anno 1677 . d. 28 . Auguſti
& d. 16. Scpt . 12 . Rugia recepta , An . 1677 .
d. T. Sept . & 1678 . d . 13 . Sept . 13 . Ratzebur -

gum expugnatum & exciſum An . 1693 . d. 21 .

Aug . 14 . Munimentum Holmeriæ dirutum An .

1697 . d. 4 . Jun. Auf der Rechten des Caſtri Dolo -

ris ſtund die Zeit / und dabeyh: Quam brevis eſt

ætas , ve oxque & plena laborum ] Auf der Lin⸗

cken der Tod mit der Senſe / mit den Bey⸗Worten :
Nil morti ſacrum eſt , ſceptra ipſa laceſſit . Fer⸗
ner noch 32 . Emblemata , welche alle zit erzehlen zu

weitlaͤuftig ; Bey des Koͤnigs gezogenem Namen

aber ſtunden die Worte : Vivit in pectoribus no -

ſtris ! Laudesque & gratias in perpetuum gemi -
na hæc adolebunt Regna ! Gloriam ipſius
omnia enumerabunt ſecula ! Vivit in Celis ]
Auf dem innern Schloß⸗Platze war ein Portal von

30 . Fuß hoch/ darauf die Pal las, mit der Beyſchrifft :
ſchreibungen alſo :

N 7 10 Æν 0 6
Verſe / ſo die Jahtzzhl 1699. enthalten :
Berſe ˖ Jaheazhl169 . enthalte

Zu den Haupten der Koͤniglichen Leiche waren Klage⸗Weiber / bey der einen ſtund Dania lugens ;
in einer Cypreſſen Crone folgende Chronologiſche bey der andern Norwegia plangens .

Virtutum exemplar in une . “ Ihr folgeten 2.

Bey einer

jeden ſtunde ein Schild / auf dem erſten eine gekroͤn⸗
Kkekk z te⸗

1699 .



U
1699 .

630 Beſchreibung Koͤnigl.
Daͤniſchſ .

te / aber einfallende Saͤule / mit den Beyworten :
Cecidit pretioſa columna ; auf dem andern eine

Hand / ſo mit einem Pinſel ein Bildnuͤß entwerffen

wolte / mit dem Beyſatz : Neleit mens anxia pin .

ei . Zwiſchen dieſen beyden war die Koͤnigl.
Leiche ) begleitet von der Gottſeligkeit und Gerech⸗

tigkeit / bey welchen geſchrieben : Hæc duxit , illa

tuebatur . Wobey auch dieſe Inſcription : Me -

moriæ perenn . Chriſtiani Quinti verè Chriſtia -

ni , Dan. Norv. Vand. Goth. &c . Monarchæ Au⸗-

guſtiſs . nune Divi : Religionis Orch , Stato -

ris , Patriæ Patris deſidetatiſſ . ut toga , ſic ſago

O . M. Pietatis & Juſtitiæ exercitio inelyti , me -

ritisque innumeris , ultra ſeculi hujus captum

oſitis , cœlo ac ſolo olim ac olim immortalis

§ . D . L. An den Saͤulen des Portals waren die

Wappen der Provintzen / ein jedes mit einem beſon⸗
dern Sywbolo erlaͤutert / als r . bey den z. Daͤni⸗

ſchen mit Hertzen umbſetzten Loͤben : Graros hem

Comites ! 2. Bey dem Norwegiſchen Leoparden mit

der gekruͤmmeten Helleparte : Hoſtis in adven -

tum . 3. Bey denen 3. Nordiſchen Cronen : Nanet

optima Cœlo . 4 . Bey den Gothiſchenauf 9. Hertzen
ſtehenden Lven : Sic heſtibus inſultandum . 5.

Bey dem Wendiſchen Drachen : Horridus atque

ccler . 6 . Bey den 2. Schleßwichiſchen Loͤwen: Sed

nunc auguſtum rumpitur hoc par . 7 . Bey deim

Holſteiniſchen Neſſel Blat : Hæcce manet repro -

bos . 8. Bey dem Stormariſchen Schwane : Ante

& poſt funera cantus. 9. Bey dem Ditmarſiſchen
Reuter : Tandem ſiſte gradum . 10 . Bey dem

Oldenburgiſchen Balcken ? In ſummas verſa co -

lumnas . 1 1. Bey dem Delmenhorſtiſchen Creutze :

In ſigno vicimus iſto . 12 . Bey dem Creutze des

Dannebrogs : Preinit hic , mox illa coronat .

Umb das gantze / mit dem Elephanten⸗Orden um⸗

gebene / und von zwey wilden Maͤnnern gehaltene
Wapen ſtunde : NTatus 1646 . d . 15 . April .
Denatus A. 1699 . 25 . Aug . Uber dieſes wa⸗

ren noch 6. Emblemata zu ſehen / als 1. Ein

Adler / ſo ſich der verfinſterten Sonne naͤherte/ mit

der Beyſchrifft : Olim multa aliter . 2 . Zwey

Welt⸗Kugeln / mit dem doppelten Geſichte des Jani ,

und den Beyworten : Unus non ſuflicit orbis .

3. Der Neyd begleitet von zwey Hunden / ſo die Son⸗

ne mit dem Koͤnigl. Namen anbelleten : O quam

temerarius auſus . 4 . EinMenſch / ſo mit einer

Hand Blumen in dem Garten abpfluͤckete / in der

andern ein Creutz hielte / mitden Worten : Cras aliis

eadem . 5. Ein LPharus oder Leuchte⸗Thurn mitten

in den Wellen / dabey : Hic omnibus fulſit .

6 . Die Reichs⸗Zierathen auff einem Tiſch : Sunt

hæc vix umbra futuri . Auff der oberſten Spitze

des Portals war ein Engel / mit den Worten : Sem -

per honos Kegis nomen Iaudesque manebunt .
Neben welchem noch zwey andere / die ſich daruͤber

freueten / mit den Umbſchrifften: Pietas huc du -

xcrit & fas . Fama ſuper æthera notus . Die

a bey Hofe præſentirren oben einen gekroͤn⸗
ten Todtenkopff / mit dieſen Worten: Hærc tandem

facies . Vor dem Schloßthor ſahe man das Bild

des triumphirenden Koͤnigs/ ſo die Reichs⸗Zierathen
mit Fuͤſſen trat / mit der Beyſchrifft : Nunc Diade⸗

ma vale , præſtant Regalia Cœli .

Den 2. Nov geſchahe die Abfuͤhrung der Koͤnigl .

Leiche nach Roſchild in das Koͤntgl . Erb, Begraͤb ,
nuͤß in folgender Ordnung :

Voran ritte eine Elquadron der Koͤnigl. Garde/

dieſer folgete der Koͤnigl. Futter⸗Marſchall zu Pfer⸗
de in einem Trauer⸗Mantel / welcher auff den Ecken
der Straſſen / da man durchzog / viel zweyloͤthigeGe⸗

daͤchtnuͤß⸗Muͤntzen auswurffe / auff derer einen Sei⸗

te ſtund des Koͤnigs Bruſtbild und Titel : Ohrilt . V.

D . G. Dan . Nor . Van . Got . Rex . Auff der an⸗

dern eine Pyramide , darauff oben eine Erns oder

Roͤmiſcher Todten⸗Topff / an welcher des Koͤnigs
verzogener Natne / und umbher : Memon iæ æterna

Opt . Princ , auff der Pyramide ſelbſt : N. 15

Apr . 1646 . Ob. 25 . Aug . 1699 . Regn . An. 29

unten E. C . D . 2. Nov . Hierauff neun und

dreyſſig Trauer⸗Caroſſen / alle von ſechs

Pferden gezogen / und jede mit neun biß zwoͤfff
Wachs ⸗Fackeln begleitet / worinn die Koͤnigl . Mi —

niſtri , des Koͤnigs natuͤrliche Kinder / der Hertzog
von Wuͤrtenberg / Printz von Heſſen / und Hertzog von

Holſtein ſaſſen. Ferner der Roͤnigl . Pagen
Hofmeiſter / mit vier und zwantzig Paͤgen zu

Pferde in langen Trauermaͤnteln. Dauͤn die Roͤ⸗
nigl . Academiſten zu Pferde . Weiter die

Boͤnigl . Heerpaucker und zwoͤlffTrom⸗

peter : Folgends zwantzig Trauer⸗Pferde
mit langen Decken behaͤnget/ vor dem Kopff und an

beyden Seiten ein Wapen einer von den Koͤnigl .

Provintzien habende / von zween Lieutenanes in lan

gen Maͤnteln gefuͤhret/ und gieng vor jedwedem ein

Hauptmann oder Rittmeiſter mit einer Standarte

her/ auff welcher eben das Wapen / ſo an dem fol⸗

genden Pferde zu ſehen gebildet war . Hierauff die

Freuden⸗Fahne mit einem weiſſen ſilbernen
Grund / und darinn befindlichem Koͤnigl. Wapen in

ſeinen Farben / ſamt dem Koͤnigl. Titel mit verguͤl
deten Buchſtaben / welche neun Perſonen getragen .

Die Blut⸗Fahne / von fuͤnff Perſonen getragen /
und noch eine kleinere mit einem weiſſen
Creutz / von drey Perſonen getragen . Der Boͤ⸗

nigl . Stallmeiſter von Harhauſen im Roͤ⸗

nigl. Harniſch auffeinem weiſſen pfer⸗
de / und mit einer weiſſen Plume koͤſtlich gezieret.

Zwey weiſſe Freuden⸗Pferde / mit weiſſen/
rothen / gelben und blauen Plumen , jedwedes von

ziwey Hauptleutengefuͤhret.Die groſſe Trauer⸗

Fahne / von ſieben Perſonen getragen . Drey

Trauer⸗Pferde / jedes mit dem Koͤnigl . Daͤni⸗

ſchen Wapen vor dem Kopffe . Funffzehen
Roͤnigl . Hof⸗Cammer⸗Junckern in

Trauermaͤnteln zu Pferde . Eln Obriſter mit

einem MarſchallsStabe . Die Voͤnigl. Lei⸗

che / wie ſie in dem Caſtro Doloris geſtanden/ un⸗
ter einem ſchwartz ſammeten Himmel / inwendig

mit ſilbernem Moor bekleidet / und mit ſilbernen Fran

ſen umbhangen / getragen von den Koͤnigl. Cammer⸗

Herren / ſo alle Grafen geweſen / der Wagen ward

von acht Trauer⸗Pferden mit langen Decken / und

das Koͤnigl. Daͤniſche Wapen vor dem Kopff habend /

gelogen . Der Hof Marſchall vonHaan
mit funffzehen Koͤnigl. Cammer⸗Junckern . Je⸗

gzige Koͤnigl . Maj . in Begleitung der Tra⸗

banten Garde / auch Pagen und Laquaien / und Dete

Koͤnigl . Herren Bruͤder / Printz Carls
und Wilhelms Hoh . Hoh . welchezuſammen

— —



1699 .

Koͤniginge⸗
neſet gluͤck⸗
licheines
Printzens /
welcher
Chtiſtia -

nus genen⸗
llet wird.
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Trauer⸗Decken gezogen worden / zur Seiten oben Den 19 . Decembr. ward dasgroſſe Schiff ſo/
ritte der Graf Alefeld / als erſter Cammer⸗nach einem andaͤchtigenGebet von dem Haupt⸗ Pre⸗
Herr : Den Beſchluß machte wiederum eine El . diger der Holms·Kirche / mit dem Namen Frideri⸗

duedcon von der Koͤnigl. Garde . Die Vurgerſchafft (cus dusbenennetworden in hoher Gegenwart
indeſſen ſtund im Gewehr / und gieng die Leiche ge⸗ Sr Koͤnigl . Maj . unter dem Schall der Hautbois ,
rades weges nach Roſchilde zuzSe. Koͤnigl. Maj . und dem Donner der Cano nen glůcklich vom Sta⸗
aber blieben nebſt Dero Herrn Bruͤdern uͤber Nacht pel ins Waſſergelaſſen / zu deſſenbenoͤthigter Schmie

zu Amack / und wohneten den folgenden Morgen rung bey dein Ablauffen allein 24 . Tonnen Talg
dem Einzug zu Roſchtlde ben. Die Leich⸗Predigtdarauf gegangen/ und weil dieſes ben gant ſchoͤnem
ware auß 1. KReg. II . V. I . 2 . 3 .4 gehalten / und undklährem Himmel geſchehen / ſo ſind darauf fol⸗
darauff die Leiche in das Koͤnigl . Begraͤbnuͤßhin/ gende Lateiniſche Verſe gemachet worden :

unter gebracht . Bey deren Außzug aus Coppen⸗ Cur effers , Neptune, caput ? cur Kole ,
hagen hatte der Chur⸗Brandenburgiſche Envoys , piras ?
der Herr Geheinne Rath und Baron von Viereck / Cur Mare turgeſcit ꝛ Eitque ſerena

an der Pforte ſeines Hauſes ein Portal præſenti - dies 2

ken laſſen / in welchein zu oberſt der Name Jeho - Ut ſpectent , FNIDERICE , tuam , faci -
vah mit Hebraͤiſchen Buchſtaben / naͤchſt dieſem antque beatam,
aber des Hoͤchſt⸗ſeel. Koͤnigs Bildnuͤß/ mitder Bey⸗ Sol , & uterqʒ Deum , Portus & i pſe ,
Schrifft : Huc fas pietasque reduxit . An bey⸗ Ratem .

pariter de tanto inſignia luctu . In jedem Fen - gegnet/ daß/ indemer durch die Stadt uhr / Ihm8 —— 8 0

dern aber der regierenden Koͤntgin Chifre zuſehen . nern befohlen / den Hut abzunehmen / man wolte
Uber des Koͤnigs Obitre ſtund : Virture duce , aber auch/ daß er heraus tretten und knienſollte / und
brudentia Comite . Uber der Koͤnigin : Eoe⸗wie er Sich deſſen geweigert / ſo ſtieß ihn ein Sol⸗
nore mox veſtro dabit hæc , quod demiturſ date mit einer Mulquete zweymal auf die Bruſt :

65757 Worůber er ſich dann bey dem Kaͤyſerl. Hofe hoͤchlich
Die bißher beſchriebene Trauer aberward noch zufbeſchwerete/ und bekam darnach der Graf von

Außgang des Monats Novemb . mit einer ander · Starenberg / Gouverncur von Wien / Ordre Ihm
waͤttigen Freude erſetzet / indem Ihr . Maj . die Koͤdſzu vermelden / daß er deßhalb voͤllige Satislaction
niginden 30. Nov. Morgens 1. Viertel nachr . Uhrfbekommen/ und der Soldat ernſtlich abgeſtraffet
mit einem Jungen Printzen entbunden ward / der werden ſolte : Ob nun wohl die Geiſtliche ſich der
auch noch den Nachmittag deſſelben Tages getauffet Sache annahmen / mitVorgeben / daß ein ſolcher/
und Chriſtianus genennet worden : Worauf man der vor die Ehre des Sacramentseyferte / nicht muͤ⸗
auch nachmals Medaillen geſehen / auf derer einen ſte als ein Delinquent geſtraffet werden : So be⸗
Seite ſich eine Koͤnigl .Cronebefunden / und darun⸗fahlen dennoch Ihre Kaͤyſerliche Majeſtaͤt/
ter Chriſtiaaus Regnorum Dan . & Norv . Heres. daß der Graf von Stahrenberg im Monat Oco -

Nat. 30. Nov. 1699. Auf der andern / in einem Lor⸗ bris Ordre ſtellen ſollte / daß dem Delinquenten
beer⸗Krantze ; Spes kelicitatis novi Seculi . In - hundert Stock⸗Schlaͤge ſollten gegeben werden:Als
gleichen ſahe man dieſe Chronologiſche Inſcri - es aber zur Execoton kam / und indeſſen viele

ption. Vorbitten vor ihn einlieffen / er alch ſchon eine
A. E . C . 1699 . zwey⸗monatliche Gefaͤngmuß außgeſtanden hatte /

Die 30 . Novembr . Stil . vet . ſo pardonnitte ihn der Reſident / mit Bezeugung
Die 10 . Decembr . Stil . nov , daß er Satisfaction gnug bekommen haͤtte / und

Qo noVVMeKorltVr ward er alſo loß gelaſſen .
noVIſeCVLISIDVsò .

CoLLIgVntVr aſtrls . Hollſtein⸗Gottorff Hochfuͤrſtl. Durchl . ſich imn

f D N 5 i . 7ro Freude / den Herrn Ober - Kammer⸗Junckern Geſchichten geſehen / ſo haben Se . Koͤnigl. Maj .
von Holſt / den Herrn Ober Hoff⸗ Marſchall von beydes zu Waſſer und Lande ſtarck armiren laſſen/Haan / den Herrn General Major Munck / den wovon die Geſchichten desfolgenden Jahres ein meh⸗
Herrn Staats⸗Raht Scheel / und den Derrn ſrers geben werden .

5 1Koͤnigl . Schwediſche Geſchichte .2 4 N

( SSE. Koͤnigl . Majeſt. zuSchweden hatten eben holm angelanget / und eine Zeitlang allda verhar⸗
Valls ein tieffes Einſehen in die Hollſteiniſcheſ ret / auch von dar aus unterſchiedene Schreiben ge⸗Miüißhelligkeiten / geſtalt dann des Herrnfſchickt / wie oben in den Hollſteiniſchen Geſchich⸗

Hertzogen von Hollftein⸗Gottorff Hochfuͤrſtl. Drl . ſten gemeldet worden ; Ingleichen haben Se . Ko —ͤ⸗
ſampt Dero Fr . Gemahlinden 20. Iun. zu Stock⸗ nigliche Maj an die Hohe Medliation und ſonſten

—Der1. — — — —— 2 — Derol

den Seiten waren die Churfuͤrſtl . Brandenburgif Sonſten war dem Koͤntgl. Daͤniſchen Keſiden - Sſget in .
Wappen / mit der Uberſchrifft : Nottta dolent ten zu Wien im Monat Augutto dieſer UInfall,heBüueen

2 74 33 . Reſidentenſter der Zimmer prælentirten ſich 2 . Saͤulen / auff das Sacrament ungeſehr begegnet / wobey er
dieſtegoſfen

zu⸗8 S Gagrgse : 71˙ ge .deren einem des regierenden Koͤnigs / auff der an⸗ Caroſſe zwar ſtille halten laſſen / auch ſeinen Die⸗serof

Weil auch die MißhelligkeitenztwiſchenSr . Koͤ⸗ Rißhellig⸗CVIVs feLICIsIVILSVCCessVs ex Ipsls Iniglichen Majeſtaͤt und des Herrn Herzogs von Haime
— ner marck und

Se. Koͤnigl. Mʒaj . haben auch zu Bezeugung De , vergroͤſſerten / wie twir zuvor in den Hollſteiniſchen Bolltein .

1in der Koͤnigl. Karoſſe ſaſſen / welche gleichfalls wie Marſchal von Lutzar / Amptmann in Laland / 1 1299%,
der Trauer⸗Wagen / von acht Pferden mit langen Rittern des Dannebrogs erklaͤhret .
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